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DEUTSCH (Original-Anleitung)

TECHNISCHE DATEN
Modell DUH551 DUH651

Schneidblattlänge 550 mm 650 mm

Schläge pro Minute (min-1) 1.000 - 1.800

Gesamtlänge 1.065 mm 1.135 mm

Nennspannung Gleichspannung 36 V

Netto-Gewicht 4,6 - 5,3 kg 4,7 - 5,5 kg

•	 Wir behalten uns vor, Änderungen der technischen Daten im Zuge der Entwicklung und des technischen 
Fortschritts ohne vorherige Ankündigung vorzunehmen.

•	 Die technischen Daten können von Land zu Land unterschiedlich sein.
•	 Das Gewicht kann abhängig von dem Aufsatz (den Aufsätzen), einschließlich des Akkus, unterschiedlich sein. Die 

leichteste und die schwerste Kombination, gemäß dem EPTA-Verfahren 01/2014, sind in der Tabelle angegeben.

Zutreffende Akkus und Ladegeräte
Akku BL1815N / BL1820 / BL1820B / BL1830 / BL1830B / BL1840 / 

BL1840B / BL1850 / BL1850B / BL1860B

Ladegerät DC18RC / DC18RD / DC18RE / DC18SD / DC18SE / DC18SF

•	 Einige der oben aufgelisteten Akkus und Ladegeräte sind je nach Ihrem Wohngebiet eventuell nicht erhältlich.

WARNUNG: Verwenden Sie nur die oben aufgeführten Akkus und Ladegeräte. Bei Verwendung irgend-
welcher anderer Akkus und Ladegeräte besteht Verletzungs- und/oder Brandgefahr.

Geräuschpegel Schalldruckpegel Schallleistungspegel Entspre-
chende 

Norm oder 
Richtlinie

Modell LPA (dB (A)) Abweichung 
K (dB (A))

LPA (dB (A)) Abweichung 
K (dB (A))

DUH551 81,5 2,1 91 1,5 2000/14/EC

DUH651 82 1,4 91,1 1,5

• Tragen Sie Gehörschutz.

Schwingung Angegebene 
Emission (m/s2)

Abweichung K 
(m/s2)

Entsprechende 
Norm oder RichtlinieModell

DUH551 / DUH651 ≤ 2,5 1,5 EN60745-2-15

HINWEIS: Die deklarierte Schwingungsbelastung 
wurde gemäß der Standardtestmethode gemessen 
und kann für den Vergleich von Werkzeugen unterei-
nander verwendet werden.
HINWEIS: Die deklarierte Schwingungsbelastung 
kann auch in einer vorläufigen Bewertung der 
Gefährdung verwendet werden.

WARNUNG: Die Schwingungsbelastung 
während der tatsächlichen Anwendung des 
Elektrowerkzeugs kann in Abhängigkeit von der Art 
und Weise der Verwendung des Werkzeugs vom 
deklarierten Belastungswert abweichen.

WARNUNG: Stellen Sie sicher, dass 
Schutzmaßnahmen für den Bediener getroffen werden, 
die auf den unter den tatsächlichen Arbeitsbedingungen 
zu erwartenden Belastungen beruhen (beziehen Sie 
alle Bestandteile des Arbeitsablaufs ein, also zusätz-
lich zu den Arbeitszeiten auch Zeiten, in denen das 
Werkzeug ausgeschaltet ist oder ohne Last läuft). 

Symbole
Nachfolgend werden die für das Gerät verwende-
ten Symbole beschrieben. Machen Sie sich vor der 
Benutzung mit ihrer Bedeutung vertraut.

 

Betriebsanleitung lesen.

Keiner Feuchtigkeit aussetzen.

 
Ni-MH
Li-ion

Nur für EU-Länder
Werfen Sie Elektrogeräte oder Akkus nicht 
in den Hausmüll!
Unter Einhaltung der Europäischen Richtlinie 
über Elektro- und Elektronik-Altgeräte, 
Batterien, Akkus sowie verbrauchte Batterien 
und Akkus und ihre Umsetzung gemäß den 
Landesgesetzen müssen Elektrogeräte 
und Batterien bzw. Akkus, die das Ende 
ihrer Lebensdauer erreicht haben, getrennt 
gesammelt und einer umweltgerechten 
Recycling-Einrichtung zugeführt werden.
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Vorgesehene Verwendung
Das Werkzeug ist zum Trimmen von Hecken 
vorgesehen.

EG-Konformitätserklärung
Nur für europäische Länder
Die EG-Konformitätserklärung ist als Anhang A in dieser 
Bedienungsanleitung enthalten.

Allgemeine Sicherheitshinweise für 
Elektrowerkzeuge

WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitswarnungen 
und -anweisungen sorgfältig durch. Werden die 
Warnungen und Anweisungen ignoriert, besteht die 
Gefahr eines Stromschlags, Brands und/oder schweren 
Verletzungen.
Bewahren Sie alle Warnhinweise und 
Anweisungen zur späteren Referenz gut 
auf.
Sicherheitswarnungen für 
Akku-Heckenschere

1.	 Halten Sie alle Körperteile vom Schneidmesser 
fern. Versuchen Sie nicht, abgeschnittenes 
Material zu entfernen oder zu schneiden-
des Material zu halten, während die Messer 
sich bewegen. Die Messer laufen nach dem 
Ausschalten nach. Vergewissern Sie sich, 
dass der Schalter ausgeschaltet ist, wenn 
Sie gestautes Material ausräumen. Ein 
Augenblick der Unachtsamkeit während der 
Benutzung der Heckenschere kann zu schweren 
Personenschäden führen.

2.	 Tragen Sie die Heckenschere am Handgriff 
bei stillstehendem Schneidmesser. 
Bringen Sie beim Transportieren oder 
Lagern der Heckenschere immer die 
Schneidwerkabdeckung an. Sachgemäße 
Handhabung der Heckenschere verringert die 
Gefahr möglicher Personenschäden durch die 
Schneidmesser.

3.	 Halten Sie das Elektrowerkzeug nur an den 
isolierten Griffflächen, wenn die Gefahr 
besteht, dass das Schneidmesser verborgene 
Kabel kontaktiert. Wenn die Schneidmesser ein 
Strom führendes Kabel berühren, können die frei-
liegenden Metallteile des Elektrowerkzeugs eben-
falls Strom führend werden, so dass der Benutzer 
einen elektrischen Schlag erleiden kann.

4.	 GEFAHR - Halten Sie Ihre Hände vom Messer 
fern. Kontakt mit dem Messer führt zu ernsthaften 
Personenschäden.

5.	 Benutzen Sie die Heckenschere nicht bei 
Regen oder unter nassen oder sehr feuch-
ten Bedingungen. Der Elektromotor ist nicht 
wasserdicht.

6.	 Anfänger sollten sich von einem erfahrenen 
Heckenscherenbenutzer im Gebrauch der 
Schere unterweisen lassen.

7.	 Die Heckenschere darf nicht von Kindern 
oder Jugendlichen unter 18 Jahren benutzt 
werden. Jugendliche über 16 Jahre können von 
dieser Einschränkung ausgenommen werden, 
wenn sie eine Schulung unter der Aufsicht eines 
Fachmanns durchmachen.

8.	 Benutzen Sie die Heckenschere nur, wenn Sie 
sich in guter körperlicher Verfassung befinden. 
Ermüdung führt zu verminderter Aufmerksamkeit. 
Besonders hohe Aufmerksamkeit ist am Ende 
eines Arbeitstages erforderlich. Führen Sie alle 
Arbeiten ruhig und sorgfältig durch. Der Benutzer 
ist für alle Schäden an Dritten verantwortlich.

9.	 Benutzen Sie die Schere niemals unter 
dem Einfluss von Alkohol, Drogen oder 
Medikamenten.

10.	 Arbeitshandschuhe aus robustem Leder sind 
Teil der Grundausrüstung der Heckenschere 
und müssen bei der Arbeit immer getragen 
werden. Tragen Sie auch robuste Schuhe mit 
rutschfesten Sohlen.

11.	 Bevor Sie mit der Arbeit beginnen, vergewis-
sern Sie sich, dass die Schere in gutem und 
sicherem Arbeitszustand ist. Vergewissern 
Sie sich, dass Schutzhauben ordnungsgemäß 
angebracht sind. Die Heckenschere darf nur 
in vollständig montiertem Zustand benutzt 
werden.

12.	 Achten Sie auf sicheren Stand, bevor Sie mit 
der Arbeit beginnen.

13.	 Halten Sie das Werkzeug während der 
Benutzung mit festem Griff.

14.	 Lassen Sie das Werkzeug nicht unnötig im 
Leerlauf laufen.

15.	 Schalten Sie sofort den Motor aus, und neh-
men Sie den Akku ab, falls das Messer mit 
einem Zaun oder einem anderen harten Objekt 
in Berührung kommt. Überprüfen Sie das 
Messer auf Beschädigung, und reparieren Sie 
es bei Bedarf unverzüglich.

16.	 Bevor Sie das Messer überprüfen, Fehler behe-
ben oder im Schneidglied verfangenes Material 
entfernen, schalten Sie immer die Schere aus, 
und nehmen Sie den Akku ab.

17.	 Schalten Sie die Schere aus, und nehmen 
Sie den Akku ab, bevor Sie irgendwelche 
Wartungsarbeiten ausführen.

18.	 Wenn Sie die Heckenschere zu einem ande-
ren Ort transportieren, auch während der 
Arbeit, nehmen Sie immer den Akku ab, und 
setzen Sie die Messerabdeckung auf die 
Schneidmesser. Die Schere darf auf keinen 
Fall mit laufendem Messer getragen oder 
transportiert werden. Ergreifen Sie das Messer 
niemals mit Ihren Händen.

19.	 Reinigen Sie die Heckenschere und insbe-
sondere das Messer nach jedem Gebrauch 
und vor längerer Lagerung der Schere. Ölen 
Sie das Messer leicht ein, und bringen Sie die 
Abdeckung an. Die mit der Einheit gelieferte 
Abdeckung kann an die Wand gehängt werden 
und bietet somit eine sichere und praktische 
Aufbewahrungsart der Heckenschere.
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20.	 Lagern Sie die Heckenschere mit angebrachter 
Abdeckung in einem trockenen Raum. Halten 
Sie sie außer Reichweite von Kindern. Lagern 
Sie die Schere niemals im Freien.

21.	 Richten Sie die Schermesser niemals auf sich 
selbst oder andere Personen.

22.	 Falls die Messer stehen bleiben, weil sich 
Fremdkörper während des Betriebs zwischen 
den Messern verfangen haben, schalten Sie 
das Werkzeug aus, nehmen Sie den Akku ab, 
und beseitigen Sie dann die Fremdkörper 
mithilfe von Werkzeugen, wie z. B. einer Zange. 
Beseitigen der Fremdkörper von Hand kann zu 
einer Verletzung führen, da sich die Messer als 
Reaktion auf die Beseitigung der Fremdkörper 
bewegen können.

DIESE ANWEISUNGEN 
AUFBEWAHREN.

WARNUNG: Lassen Sie sich NICHT durch 
Bequemlichkeit oder Vertrautheit mit dem Produkt 
(durch wiederholten Gebrauch erworben) von 
der strikten Einhaltung der Sicherheitsregeln für 
das vorliegende Produkt abhalten. MISSBRAUCH 
oder Missachtung der Sicherheitsvorschriften in 
dieser Anleitung können schwere Verletzungen 
verursachen.

Wichtige Sicherheitsanweisungen 
für Akku

1.	 Lesen Sie vor der Benutzung des Akkus alle 
Anweisungen und Warnhinweise, die an (1) 
Ladegerät, (2) Akku und (3) Akkuwerkzeug 
angebracht sind.

2.	 Unterlassen Sie ein Zerlegen des Akkus.
3.	 Falls die Betriebszeit beträchtlich kürzer 

geworden ist, stellen Sie den Betrieb sofort 
ein. Anderenfalls besteht die Gefahr von 
Überhitzung, möglichen Verbrennungen und 
sogar einer Explosion.

4.	 Falls Elektrolyt in Ihre Augen gelangt, waschen 
Sie sie mit sauberem Wasser aus, und 
begeben Sie sich unverzüglich in ärztliche 
Behandlung. Anderenfalls können Sie Ihre 
Sehkraft verlieren.

5.	 Der Akku darf nicht kurzgeschlossen werden:
(1)	 Die Kontakte dürfen nicht mit leitfähigem 

Material berührt werden.
(2)	 Lagern Sie den Akku nicht in einem 

Behälter zusammen mit anderen 
Metallgegenständen, wie z. B. Nägel, 
Münzen usw.

(3)	 Setzen Sie den Akku weder Wasser noch 
Regen aus.

Ein Kurzschluss des Akkus verursacht star-
ken Stromfluss, der Überhitzung, mögliche 
Verbrennungen und einen Defekt zur Folge 
haben kann.

6.	 Lagern Sie das Werkzeug und den Akku nicht 
an Orten, an denen die Temperatur 50 °C errei-
chen oder überschreiten kann.

7.	 Versuchen Sie niemals, den Akku zu verbren-
nen, selbst wenn er stark beschädigt oder 
vollkommen verbraucht ist. Der Akku kann im 
Feuer explodieren.

8.	 Achten Sie darauf, dass der Akku nicht fallen 
gelassen oder Stößen ausgesetzt wird.

9.	 Benutzen Sie keine beschädigten Akkus.
10.	 Die enthaltenen Lithium-Ionen-Akkus unter-

liegen den Anforderungen der Gefahrengut-
Gesetzgebung. 
Für kommerzielle Transporte, z. B. durch 
Dritte oder Spediteure, müssen besondere 
Anforderungen zu Verpackung und Etikettierung 
beachtet werden. 
Zur Vorbereitung des zu transportierenden 
Artikels ist eine Beratung durch einen Experten für 
Gefahrengut erforderlich. Bitte beachten Sie mög-
licherweise ausführlichere nationale Vorschriften. 
Überkleben oder verdecken Sie offene Kontakte, 
und verpacken Sie den Akku so, dass er sich in 
der Verpackung nicht umher bewegen kann.

11.	 Befolgen Sie die örtlichen Bestimmungen 
bezüglich der Entsorgung von Akkus.

12.	 Verwenden Sie die Akkus nur mit den von 
Makita angegebenen Produkten. Das Einsetzen 
der Akkus in nicht konforme Produkte kann zu 
einem Brand, übermäßiger Hitzebildung, einer 
Explosion oder Auslaufen von Elektrolyt führen.

DIESE ANWEISUNGEN 
AUFBEWAHREN.

VORSICHT: Verwenden Sie nur Original-
Makita-Akkus. Die Verwendung von Nicht-Original-
Makita-Akkus oder von Akkus, die abgeändert 
worden sind, kann zum Bersten des Akkus und 
daraus resultierenden Bränden, Personenschäden 
und Beschädigung führen. Außerdem wird dadurch 
die Makita-Garantie für das Makita-Werkzeug und 
-Ladegerät ungültig.

Hinweise zur Aufrechterhaltung 
der maximalen 
Akku-Nutzungsdauer
1.	 Laden Sie den Akku, bevor er vollkommen 

erschöpft ist. Schalten Sie das Werkzeug stets 
aus, und laden Sie den Akku, wenn Sie ein 
Nachlassen der Werkzeugleistung feststellen.

2.	 Unterlassen Sie erneutes Laden eines voll 
aufgeladenen Akkus. Überladen führt zu einer 
Verkürzung der Nutzungsdauer des Akkus.

3.	 Laden Sie den Akku bei Raumtemperatur 
zwischen 10 – 40 °C. Lassen Sie einen heißen 
Akku abkühlen, bevor Sie ihn laden.

4.	 Der Akku muss geladen werden, wenn er lange 
Zeit (länger als sechs Monate) nicht benutzt 
wird. 
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FUNKTIONSBESCHREIBUNG
VORSICHT:  

•	 Schalten Sie das Werkzeug stets aus und 
entfernen Sie den Akkublock, bevor Sie 
Einstellungen oder eine Funktionsprüfung des 
Werkzeugs vornehmen.

Montage und Demontage des 
Akkublocks
► Abb.1:   �1. Rote Anzeige 2. Taste 3. Akkublock

VORSICHT:  
•	 Schalten Sie das Werkzeug immer aus, bevor 

Sie den Akkublock einsetzen oder entnehmen.
•	 Halten Sie das Werkzeug und den Akkublock 

sicher fest, wenn Sie den Akkublock einset-
zen oder herausnehmen. Andernfalls könnte 
Ihnen das Werkzeug oder der Akkublock aus 
den Händen fallen, sodass das Werkzeug oder 
der Akkublock beschädigt werden oder diese 
Verletzungen verursachen.

Zum Entnehmen des Akkublocks müssen Sie die 
Taste auf der Vorderseite des Akkublocks schieben 
und gleichzeitig den Akkublock aus dem Werkzeug 
herausziehen.
Zum Einsetzen des Akkublocks müssen Sie die Zunge 
des Akkublocks an der Rille im Gehäuse ausrichten und 
in die gewünschte Position schieben. Setzen Sie den 
Akkublock ganz ein, bis er mit einem Klick einrastet. 
Wenn Sie den roten Bereich oben auf der Taste sehen 
können, ist der Akkublock nicht ganz eingerastet.

VORSICHT:  
•	 Setzen Sie den Akkublock unbedingt ganz ein, 

bis der rote Bereich nicht mehr zu sehen ist. 
Andernfalls kann der Akkublock versehent-
lich aus dem Werkzeug fallen und Sie oder 
Personen in Ihrem Umfeld verletzen.

•	 Setzen Sie den Akkublock nicht mit Gewalt ein. 
Wenn der Akkublock nicht leicht hineingleitet, ist 
er nicht richtig angesetzt.

HINWEIS:  
•	 Das Werkzeug funktioniert nicht mit nur einem 

Akkublock.

Werkzeug-/Akku-Schutzsystem
Das Werkzeug ist mit einem Werkzeug-/Akku-
Schutzsystem ausgestattet. Dieses System schaltet 
die Stromversorgung des Motors automatisch aus, um 
die Lebensdauer des Werkzeugs und des Akkus zu 
verlängern.
Unter folgenden Bedingungen des Werkzeugs und/
oder des Akkus kann das Werkzeug während des 
Betriebs automatisch stoppen. Unter einigen dieser 
Bedingungen leuchtet die Anzeige auf.

Überlastungsschutz
Wird das Werkzeug auf eine Weise betrieben, die zu 
einer abnormal hohen Stromaufnahme führt, stoppt das 
Werkzeug automatisch ohne jede Anzeige. Schalten 
Sie in dieser Situation das Werkzeug aus und beenden 
Sie die Arbeiten, die zu der Überlastung des Werkzeugs 
geführt haben. Schalten Sie dann das Werkzeug zum 
erneuten Starten wieder ein.

Überhitzungsschutz für Werkzeug/ 
Akku
Ist das Werkzeug/ der Akku überhitzt, stoppt das 
Werkzeug automatisch ohne jede Anzeige. Das 
Werkzeug startet nicht, selbst wenn der Auslöseschalter 
betätigt wird. Lassen Sie in dieser Situation das 
Werkzeug/ den Akku erst abkühlen, bevor Sie das 
Werkzeug wieder einschalten.

HINWEIS: Der Akku-Überhitzungsschutz funktioniert 
nur bei einem Akkublock mit Sternmarkierung.
► Abb.2:   �1. Sternmarkierung

Tiefentladungsschutz
► Abb.3:   �1. Anzeige Akkuladezustand
Bei geringem Akkuladestand blinkt die Akkuanzeige auf 
der entsprechenden Akku-Seite. Bei Weiterverwendung 
stoppt das Werkzeug und die Akkuanzeige leuchtet ca. 
10 Sekunden lang auf. Laden Sie in diesem Fall den 
Akkublock wieder auf.

Montagepositionen des Griffs

VORSICHT:  
•	 Überprüfen Sie vor der Verwendung des 

Werkzeugs stets, dass der Griff in der 
gewünschten Position arretiert ist.

► Abb.4:   �1. Knopf 2. Gehäuse
Abhängig von den durchzuführenden Arbeiten können 
Sie den Griff wahlweise links oder rechts in eine 45°- 
oder 90°-Stellung bringen. Um den Griff zu drehen, den 
Knopf ziehen und den Griff wie in der Abbildung dar-
gestellt drehen. Der Griff rastet in der 45°-Position ein. 
Um den Griff in die 90°-Position zu drehen, den Knopf 
erneut ziehen und den Griff weiter drehen.

Einschalten

VORSICHT:  
•	 Achten Sie vor dem Einsetzen des Akkublocks 

in das Werkzeug darauf, dass sich der 
Auslöseschalter korrekt bedienen lässt und 
beim Loslassen auf die Position "OFF" (AUS) 
zurückkehrt.

► Abb.5:   �1. Griffschalter B 2. Griffschalter A 
3. Entsperrungstaste

Zu Ihrer Sicherheit verfügt das Werkzeug über 
ein Zweifach-Schaltersystem. Um das Werkzeug 
einzuschalten, die Arretiertaste drücken und die 
Auslöseschalter A und B drücken. Um das Werkzeug 
auszuschalten, einen der beiden Auslöseschalter 
loslassen. Das Werkzeug startet nur, wenn beide 
Auslöseschalter gedrückt werden.
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Drehzahländerung
► Abb.6:   �1. Stellrad
Die Takte pro Minute können Sie einfach durch Drehen 
am Stellrad ändern. Dies ist auch bei laufendem 
Werkzeug möglich. Das Einstellrad ist mit 1 (niedrigste 
Schlagzahl) bis 6 (höchste Schlagzahl) beschriftet. 
In der folgenden Tabelle sind die Zahlenmarken am 
Einstellrad und die zugehörigen Takte pro Minute 
angegeben:

Zahl am Stellrad Schläge pro Minute (min  )-1

6

5

4

3

2

1

1.800

1.750

1.650

1.500

1.300

1.000

VORSICHT:  
•	 Das Geschwindigkeitsstellrad lässt sich nur bis 

6 und zurück auf 1 drehen. Wird es gewaltsam 
über 6 oder 1 hinaus gedreht, lässt sich die 
Geschwindigkeit möglicherweise nicht mehr 
einstellen.

•	 Die Takte pro Minute variieren vom Zustand des 
Akkus und dem Zustand der Schneidmesser.

ARBEIT
VORSICHT:  

•	 Achten Sie darauf, dass Sie während des 
Schneidens nicht versehentlich mit einem 
metallischen Anschlag oder anderen harten 
Gegenständen in Berührung kommen. Das 
Schneidblatt kann brechen und schwere 
Verletzungen verursachen.

•	 Das weite Hinauslehnen mit einer 
Heckenschere, vor allem von einer Leiter aus, 
ist äußerst gefährlich. Arbeiten Sie niemals von 
einem wackligen oder unsichern Standort aus.

ANMERKUNG: Versuchen Sie nicht, Äste von 
mehr als 10 mm Durchmesser mit dem Werkzeug 
zu schneiden. Schneiden Sie Äste vor Gebrauch 
dieses Werkzeugs mit Astschneidern auf 10 cm unter 
der Schnitthöhe.
► Abb.7:   �(1) Schnitthöhe (2) 10 cm

VORSICHT:  
•	 Schneiden Sie keine toten Äste oder ähnliche 

harte Gegenstände ab. Zuwiderhandlungen 
können das Werkzeug beschädigen.

► Abb.8
Halten Sie die Heckenschere mit beiden Händen und 
betätigen Sie den Schalter A oder B. Bewegen Sie 
anschließend die Heckenschere vor Ihrem Körper.

► Abb.9:   �1. Schneidrichtung 2. Zu schneidende 
Heckenfläche 3. Neigen der Messer

Neigen Sie im Grundbetrieb die Schneidblätter 
in Richtung der Trimmrichtung und bewegen Sie 
die Heckenschere ruhig und langsam mit einer 
Geschwindigkeit von 3 bis 4 Sekunden pro Meter.
► Abb.10
Zum geraden Schneiden einer Heckenoberkante kön-
nen Sie eine Schnur in der gewünschten Heckenhöhe 
spannen und diese beim Schneiden als Referenzlinie 
verwenden.
► Abb.11
Befestigen Sie beim Schneiden der Heckengerade die 
Spanaufnahme (Sonderzubehör) am Werkzeug, um ein 
Umherfliegen der Blätter zu vermeiden.
► Abb.12
Drehen Sie den Griff vor dem Arbeiten in eine Position, 
die eine einfache Handhabung gewährleistet. Siehe 
Abschnitt „Montagepositionen des Griffs“.
Zum gleichmäßigen Schneiden der Heckenseite schnei-
den Sie diese von unten nach oben.
► Abb.13
Schneiden Sie Buchsbaum oder Rhododendron für ein 
hübsches Aussehen und einen guten Schnitt von der 
Basis zur Spitze.

Montage und Demontage der 
Spanaufnahme (Sonderzubehör)

VORSICHT:  
•	 Schalten Sie das Werkzeug aus und zie-

hen Sie den Akkublock ab, bevor Sie den 
Spanaufnehmer an- oder abbauen.

HINWEIS:  
•	 Tragen Sie beim Austauschen der 

Spanaufnahme immer Arbeitshandschuhe, 
sodass Sie das Schneidblatt nicht direkt mit 
den Händen berühren. Anderenfalls kann es zu 
Verletzungen kommen.

•	 Achten Sie vor dem Einsetzen der 
Spanaufnahme darauf, dass Sie die 
Schneidblattabdeckung entfernt haben.

•	 Die Spanaufnahme fängt die abgeschnittenen 
Blätter auf und erleichtert das Aufsammeln der 
abgefallenen Blätter. Die Spanaufnahme kann 
an jeder Seite des Werkzeugs befestigt werden.

► Abb.14:   �1. Drücken 2. Spanaufnehmer 3. Mutter 
4. Schneidblatt

Drücken Sie die Spanaufnahme auf die Schneidblätter, 
sodass die Schlitze die Muttern auf den Schneidblättern 
überdecken. Überprüfen Sie in diesem Moment, dass 
die Spanaufnahme den Astfänger am oberen Ende der 
Schneidblätter nicht berührt.
► Abb.15:   �1. Mutter 2. Astfänger
Zu diesem Zeitpunkt muss die Spanaufnahme ange-
bracht werden, damit die Haken in die Kerben im 
Schneidblatt passen.
► Abb.16:   �1. Haken 2. Einpassen der Haken in die 

Kerbe 3. Nuten
Zum Entfernen der Spanaufnahme drücken Sie den 
Hebel an beiden Seiten, sodass die Haken freigegeben 
werden.



39 DEUTSCH

► Abb.17:   �1. Drücken der Hebel an beiden Seiten 
2. Lösen der Haken

VORSICHT:  
•	 Die Schneidblattabdeckung kann bei ange-

brachter Spanaufnahme nicht montiert werden. 
Entfernen Sie vor dem Transport oder der 
Lagerung die Spanaufnahme und bringen 
Sie die Schneidblattabdeckung an, um ein 
Freiliegen des Blattes zu vermeiden.

HINWEIS:  
•	 Prüfen Sie vor der Verwendung die sichere 

Installation der Spanaufnahme.
•	 Wenden Sie beim Entfernen der Spanaufnahme 

keine übermäßigen Kräfte an, wenn die 
Haken in den Blattkerben eingerastet sind. 
Die Anwendung übermäßiger Kräfte kann zu 
Beschädigungen führen.

WARTUNG
VORSICHT:  

•	 Schalten Sie das Werkzeug stets aus und 
entfernen Sie den Akkublock, bevor Sie 
Inspektionen oder Wartungsarbeiten am 
Werkzeug vornehmen.

•	 Verwenden Sie zum Reinigen niemals 
Kraftstoffe, Benzin, Verdünnern, Alkohol 
oder ähnliches. Dies kann zu Verfärbungen, 
Verformungen oder Rissen führen.

Reinigen des Werkzeugs
Reinigen Sie das Werkzeug, indem Sie den Staub 
mit einem trockenen oder in Seifenlösung getunkten 
Lappen abwischen.

Wartung des Sägeblatts
Schmieren Sie das Blatt vor dem Betrieb und nach 
jeder Betriebsstunde mit Maschinenöl oder ähnlichem.

HINWEIS:  
•	 Nehmen Sie vor dem Schmieren des Messers 

die Spanaufnahme ab.

Entfernen Sie nach dem Betrieb den Staub von beiden 
Seiten des Blattes mit einer Drahtbürste, wischen 
Sie den Staub mit einem Lappen ab und tragen Sie 
anschließend dünnflüssiges Öl, z.B. Maschinenöl usw., 
oder Sprühschmieröl auf.

VORSICHT:  
•	 Waschen Sie die Blätter nicht mit Wasser ab. 

Zuwiderhandlungen können zum Rosten führen 
oder das Werkzeug beschädigen.

ANMERKUNG: Falls andere Teile außer den 
Schermessern, wie z. B. die Kurbel, verschlissen 
sind, wenden Sie sich für einen Teileaustausch 
oder Reparaturen an ein autorisiertes 
Makita-Servicecenter.

Montage und Demontage des 
Schneidblatts

VORSICHT:  
•	 Schalten Sie das Werkzeug aus und zie-

hen Sie den Akkublock ab, bevor Sie das 
Schneidmesser an- oder abbauen.

•	 Tragen Sie beim Austauschen des 
Schneidblattes immer Arbeitshandschuhe 
und entfernen Sie die Blattabdeckung nicht, 
sodass Sie das Schneidblatt nicht direkt mit 
den Händen berühren. Anderenfalls kann es zu 
Verletzungen kommen.

HINWEIS:  
•	 Wischen Sie aus dem Getriebe und von 

der Kurbelwelle keine Schmiere ab. 
Zuwiderhandlungen können das Werkzeug 
beschädigen.

•	 Besondere Vorgehensweisen zum Entfernen 
und Anbringen der Schneidblätter finden 
Sie auf der Rückseite der Verpackung der 
Zubehörschneidblätter.

Ausbauen der Schneidblätter
Drehen Sie das Werkzeug um und lösen Sie die vier Schrauben.
► Abb.18:   �1. Sägeblattabdeckung 2. Schrauben

HINWEIS:  
•	 Achten Sie darauf, dass Sie sich Ihre Hände 

nicht beschmieren, denn im Antriebsbereich 
des Schneidblattes wurde Schmiermittel 
aufgetragen.

Entfernen Sie die untere Abdeckung.
► Abb.19:   �1. Untere Abdeckung 

2. Sägeblattabdeckung 3. Schrauben
Nehmen Sie die Platte ab.
► Abb.20:   �1. Tiefeneinstellskala
Stellen Sie die Kurbelwelle mit einem 
Schlitzschraubendreher auf den in der Abbildung darge-
stellten Winkel ein.
► Abb.21:   �1. Kurbelwelle
Entfernen Sie die zwei Schrauben von den 
Schneidblättern und Sie können das Schneidblatt 
herausnehmen.
► Abb.22:   �1. Schrauben 2. Schneidblatt

VORSICHT:  
•	 Setzen Sie das Getriebe wieder in der 

Ursprungsposition ein, falls Sie es versehentlich 
herausgenommen haben.

Anbauen der Schneidblätter
Bereiten Sie die 4 entfernten Schrauben (für die untere 
Abdeckung), die 2 Schrauben (für das Schneidblatt), 
die Platte und die neuen Schneidblätter vor.
Passen Sie die Kurbelwellenposition wie in der 
Abbildung dargestellt an. Tragen Sie jetzt etwas 
Schmiermittel mit den neuen Schneidblättern am Rand 
der Kurbelwelle auf.
► Abb.23:   �1. Kurbelwelle
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Bringen Sie das ovale Loch im oberen Blatt mit dem im 
unteren Blatt in Übereinstimmung.
► Abb.24:   �1. Ovales Loch im Schneidmesser
Nehmen Sie die Blattabdeckung von den alten 
Schneidblättern ab und passen Sie diese auf die neuen 
an, um eine einfachere Handhabung während des 
Austauschs der Blätter zu ermöglichen.
► Abb.25
Platzieren Sie die neuen Schneidblätter so auf 
dem Werkzeug, dass die ovalen Löcher in den 
Schneidblättern auf die Kurbelwelle passen. Bringen 
Sie die Löcher in den Schneidblättern mit den 
Schraubenlöchern im Werkzeug in Übereinstimmung 
und sichern Sie diese mit zwei Schrauben.
► Abb.26:   �1. Ovales Loch im Schneidmesser 

2. Kurbelwelle 3. Schrauben
Prüfen Sie mit einem Schlitzschraubendreher, dass sich 
die Kurbelwelle ruckfrei dreht.
► Abb.27:   �1. Kurbelwelle
Bringen Sie die Platte und untere Abdeckung wieder an. 
Ziehen Sie die Schrauben fest an.

HINWEIS:  
•	 Ober- und Unterseite der Platte unterscheiden 

sich nicht.

Entfernen Sie die Blattabdeckung und schalten Sie das 
Werkzeug an, um die ordnungsgemäße Bewegung zu 
überprüfen.

HINWEIS:  
•	 Wenn sich die Schneidblätter nicht ordnungs-

gemäß bewegen, liegt zwischen Blättern und 
Kurbelwelle eine schlechte Passform vor. 
Führen Sie den Vorgang erneut von Beginn an 
durch.

Kohlenwechsel
► Abb.28:   �1. Grenzmarke
Nehmen Sie die Kohlen regelmäßig heraus und wech-
seln Sie sie. Wenn sie bis zur Grenzmarke verbraucht 
sind, müssen sie ausgewechselt werden. Die Kohlen 
müssen sauber sein und locker in ihre Halter hinein-
fallen. Die beiden Kohlen müssen gleichzeitig ausge-
wechselt werden. Verwenden Sie ausschließlich gleiche 
Kohlen.
► Abb.29:   �1. Halterkappenabdeckung 

2. Schlitzschraubendreher
Setzen Sie das obere Ende des 
Schlitzschraubendrehers in die Kerbe am Werkzeug 
ein, und entfernen Sie die Abdeckung der Halterkappe, 
indem Sie diese anheben.
► Abb.30:   �1. Kohlenhalterdeckel 

2. Schlitzschraubendreher
Nehmen Sie die Bürstenhalterkappen mit Hilfe eines 
Schlitzschraubendrehers ab. Entnehmen Sie die abge-
nutzten Kohlebürsten, setzen Sie neue Bürsten ein und 
bringen Sie die Bürstenhalterkappen wieder fest an.
Befestigen Sie die Abdeckung der Halterkappe wieder 
am Gerät.

Lagerung
Zum Aufhängen des Werkzeugs an einem Nagel oder 
einer Schraube in der Wand ist der Hakendurchbruch 
im unteren Bereich der Blattabdeckung praktisch.
► Abb.31
Nehmen Sie den Akkublock heraus und bringen Sie 
die Messerabdeckung auf den Schneidmessern an, 
damit die Messer nicht frei liegen. Bewahren Sie das 
Werkzeug außerhalb der Reichweite von Kindern auf.
Bewahren Sie das Werkzeug an einem Platz auf, wo es 
weder Wasser noch Regen ausgesetzt ist.
Zur Aufrechterhaltung der SICHERHEIT und 
ZUVERLÄSSIGKEIT des Produkts müssen die 
Reparaturen und alle Wartungen und Einstellungen von 
den autorisierten Servicestellen der Firma Makita und 
unter Verwendung der Ersatzteile von Makita durchge-
führt werden.

SONDERZUBEHÖR
VORSICHT:  

•	 Für Ihr Werkzeug Makita, das in dieser 
Anleitung beschrieben ist, empfehlen wir fol-
gende Zubehörteile und Aufsätze zu verwen-
den. Bei der Verwendung anderer Zubehörteile 
oder Aufsätze kann die Verletzungsgefahr 
für Personen drohen. Die Zubehörteile und 
Aufsätze dürfen nur für ihre festgelegten 
Zwecke verwendet werden.

Wenn Sie nähere Informationen bezüglich dieses 
Zubehörs benötigen, wenden Sie sich bitte an Ihre 
örtliche Servicestelle der Firma Makita.
•	 Schneidblattabdeckung
•	 Schneidblatt-Baugruppe
•	 Originalakku und Ladegerät von Makita
•	 Spanaufnehmer

HINWEIS:  
•	 Einige der in der Liste aufgeführten Elemente 

sind dem Werkzeugpaket als Standardzubehör 
beigefügt. Diese können in den einzelnen 
Ländern voneinander abweichen.
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